
; :, Bergli ,Qberrieden(Kt«Sûr ich)
'/y\ 9 »September 1936

Herrn Direktor

Schweizerische Hationaibank

K . B a s e l

Sehr geehrter Herr Direktor!

Gerne bestätige ich Ihnen den l^mpfang Ihres Briefes vom 7* 21
der guten Nachricht »die -Sie rair diesmal geben konnten* So bald
das Geld eingeht j^erde , Ich ihnen auch davèn Hachricht geben.

3ie haben sä: ncherlel Auflagen gehabt in dieser Sache und ich darf
Sis ge^iss bitten, mir ds;.rüber Rechnung zu stellen.

Tie dankbar ich ihnen , bin , brauche ich Ihnen nicht erst zu sagen.
Mein Verleger in 3Onc!aer$ hat mir ausdrucklich gesagt,dass es nur
dank des Eingreifens der Schweizerischen Nationalbank schliesslich
au dem gun^tigen Ergebnis gekoisïTien sei«

In .ausgezeichneter HÖC& Schätzung begrusst Sie
Ihr ergebener


